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Der Idealist

Blasius

Elsaßfährtli

Kimm hesch d Gränzen in dym Rugge,
Kuum foosch fremdi Luft a schlugge,
Gseht scho alles anderscht uus.
Frische Wind waiht der um d Ohre,
Und de bisch wie nei gibore.
Vor em Alldag nimmsch Ryßuus.

Alti Deerfer, stilli Wälder;
Änen an de braite Fälder
Funklet silberwyß der Rhy.
D Sunne schynt. Dur blaui Wyte
Heert me Kircheglogge lyte
Wo kas hit so fridlig sy!

Was di blogt het, losch wyt hinde;
Langsam spyrsch dy Schwäri schwinde.
Sich zvergässe, isch so scheen!

Und no vor der erschte Fläsche

Steggsch dy Schwyzerhärz in dDäsche
Und e <Gauloise> zwische d Zehn.

Gsehsch die Gäns do vor dym Wage!
<Foie gras> dänksch und spyrsch der Mage.

Froog gschwind, wär e Baizli kenn!
Und scho fraisch di, du Schlawiner,
Uff e Scheppli Gwirztraminer,
Und e <Choucroute alsacienno.

ZOobe hesch e lychte Drimmel.
Ischs vom Wy, vom wyte Himmel?
Schwätzisch dumm, gschehts nit mit Flyß.
s kunnt halt in der <douce Franco
Jede Basler in e Trance.
Güete Bonjour, Schampediss!
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